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Graswachstum

Das Graswachstum ist weiterhin bescheiden.
Dieser Trend bestätigt sich über die Grenzen
Luxemburgs hinaus.

Überdurchschnittliche Erträge waren nur bei
Weidelgrasbeständen und ausreichend Nie-
derschlag möglich.
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Nach zwei Coronajahren findet am kommenden Wochenende die Foire Agricole in Ettelbrück (FAE) wieder in
voller Größe statt. Die FAE bietet den Landwirten eine wertvolle Gelegenheit für Austausch und Information.
Darüber hinaus ist es die Möglichkeit für die Gesellschaft, sich mit der Landwirtschaft auseinander zu setzen.

Etwa die Hälfte der landwirtschaftlich genutzten Fläche (LNF) Luxemburgs ist Dauergrünland – mehr als 70 %
der LNF werden zur Futterproduktion genutzt. Dies unterstreicht die Bedeutung des FILL „Méi Weed“-Projektes,
dessen Projektpartner LTA (Bloc A), CONVIS (Bloc H) und IBLA (Bloc E) aktiv an der FAE teilnehmen. Haben Sie
also Fragen zum „Méi Weed“-Projekt oder allgemein zu Grünland und Futter-
produktion, so zögern Sie nicht uns auf der FAE anzusprechen.
Mehr Infos zur FAE finden Sie unter www.fae.lu

Die Umrechnung der komprimierten Gras-
höhe [cm/Tag] auf Grasmenge [kg TS/Tag/ ha]
erfolgt unter Berücksichtigung der Gras-
dichte.

Dabei gilt:
1 cm komprimierte Grashöhe =
150-200 kg TS/ha

Graswachstum vom 28. Juni
bis zum 03. Juli 2022


